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Alsfeld – Britta Jakobi und
Frank Galfe haben den Güter-
bahnhof rechtzeitig zum Früh-
lingsanfang in einen kulturel-
len Treffpunkt verwandelt. Mit
derPop-up-Ausstellung„Spring
Art“ boten sie über drei Tage
hinwegRaum fürKunst,Musik
und Begegnung. Das histori-
sche Gebäude an den Gleisen
wurde dabei zur Anlaufstelle
für Künstlerinnen und Künst-
ler aus der Region sowie für ein
interessiertes Publikum. Auch
Tanz undkulinarischeAngebo-
tewarenTeildesProgramms.
Nach Abschluss der Veranstal-
tung zeigten sich die Veranstal-
ter zufriedenmit der Resonanz
aufdasWochenende.
„Wir haben nur zufriedene

Gesichter gesehen“, freute sich
Britta Jakobi, die nicht nurMit-
initiatorin war, sondern auch
ihre eigenen großformatigen
und farbintensiven Bilder aus-
gestellt hat. AnderAusstellung
beteiligten sich laut Pressemit-
teilung mehrere Künstlerin-
nen und Künstler aus der Regi-
on: Dr. Karl Berthold Ziegler
(Fulda) zeigte abstrakte, ener-
giegeladene Farbkompositio-
nen.
Jasmin Theis (Alsfeld) präsen-

tierte fantasievolle Stillleben
aus dem Alltag. Alexander Lit-
winow (Fulda) war mit Objekt-
kunst aus Metall vertreten, die
sichbesondersgut indasAmbi-
ente des Bahnhofs einfügte.
Frieda Junghans aus Arnshain
stellte ihre in der Region be-

kannten Keramiken aus. Er-
gänzt wurde das Programm
durch eine Graffiti-Live-Perfor-
mancedesKünstlersOskarBil.
Schon der Eröffnungsabend

zog mit der Club-Vernissage
und der Musik von DJ Alexan-
der Widmeier viele Menschen
an.
Neben der Musik und der

Kunst konnten die Gäste auch
WeineundandereGetränkeso-
wie frischzubereitetenFlamm-
kuchen genießen. Für Frank
Galfe war das Ambiente rund

umdieKunst einwichtiger Teil
der Ausstellung: Genuss, Ver-
weilen und Begegnung haben
für ihn einen hohen Stellen-
wert. „Wie schön, wenn sich
dasdannnochmit solch fantas-
tischer Kunst verbindet“, freu-
teer sich.
Offiziell eröffnet wurde die

Ausstellung am Samstagnach-
mittag mit Musik von Dennis
Adamski am Piano und einer
Laudatio der Autorin und Ko-
lumnistin Traudi Schlitt. Sie
blickte in ihrer Rede gewohnt

humorvoll, mit großer Wert-
schätzung und einer inspirie-
renden Perspektive auf die
Werke und die Künstlerinnen
undKünstler.
Auch der Sonntag standnoch

einmal im Zeichen der Begeg-
nungmit derKunst undden in-
teressierten Menschen. Als
Highlight kurz vor Abschluss
derAusstellungzeigtederGraf-
fiti-Künstler Oskar Bil (Fulda)
seine Kunst ganz nahbar und
hinterließ im Bahnhof ein wei-
teres, neues Werk. Und dann

war der kurze Frühlingszauber
auch schon vorbei. 300 Besu-
cher waren der Einladung laut
Pressemeldung gefolgt und
hattendenLenzentspanntund
angeregt zugleich begonnen.
Als kleine inoffizielle Verlänge-
rung der Ausstellung fand am
Montagnocheine Führungmit
zwei Schulklassen statt. Britta
Jakobi nahm sich die Zeit, den
interessierten jungen Men-
schen die Kunst zu zeigen und
das eine oder andere zu erläu-
tern. pm

Kunst, Musik und Begegnung
Pop-up-Ausstellung „Spring Art“ präsentiert regionale Kunst im Güterbahnhof

Die Pop-up-Ausstellung „Spring Art“ verwandelte den Güterbahnhof für ein Wochenende in einen Treffpunkt für Kunst,
Musik und Begegnung. BRITTA JAKOBI

Alsfeld – Ein seltenes Jubilä-
um feierten kürzlich Peter
und Waltraud Rudolf aus Als-
feld: 60 gemeinsame Ehejah-
re. Am 25. März 1966 gaben
sich Peter Otto Rudolf und sei-
ne Frau Waltraud, geborene
Rahn, in Alsfeld das Jawort.
Sechzig Jahre später feierte
das Paar nun diamantene
Hochzeit – ein Anlass, zu dem
Bürgermeister Stephan Paule
persönlich gratulierte. Peter
Rudolfwurde1944 inKarlsbad
geboren. Er erlernte zunächst
den Beruf des Kaufmanns und
später den des Polizeibeam-
ten. Nach fast fünf Jahren
Dienstzeit in Frankfurt am

Main versah er von 1971 bis zu
seiner Pensionierung im Jahr
2004 seinen Dienst in Alsfeld,
wie es in der Pressemitteilung
heißt.
WaltraudRudolf, 1948 inAls-

feld geboren, gehörte in den
frühen 1960er Jahren zu den
ersten Frauen, die erfolgreich
den Beruf der Konditorin er-
lernten. Nach ihrer Ausbil-
dung in Gießen wirkte sie im
elterlichen Betrieb am Main-
zer Tor. Gemeinsammit Peter
Rudolf führten sie in der Jahn-
straße 33 viele Jahre lang eine
florierendeBäckereimit ange-
schlossenem Café, bevor sie
das Haus schließlich verkauf-

ten. Die beiden lernten sich
während der morgendlichen
Zugfahrten zu ihren Ausbil-
dungsstätten in Gießen ken-
nen. Aus diesen Begegnungen
entstand im Laufe der Zeit ei-
ne feste Bindung, die nun-
mehr sechs Jahrzehnte währt.
Aus ihrer Ehe gingen zwei
Söhnehervor.
Die Stadt Alsfeld, Pfarrer

Theo Günther, der Vogels-
bergkreis und der Hessische
Ministerpräsident gratulieren
Peter und Waltraud Rudolf zu
diesem besonderen Jubiläum
und wünschen dem Paar wei-
terhin viele glückliche, gesun-
de und segensreiche Jahre. pm

60 gemeinsame Ehejahre
Peter und Waltraud Rudolf aus Alsfeld feiern diamantene Hochzeit

Peter undWaltraud Rudolfmit Bürgermeister Stephan Paule
(hinten links) und Pfarrer Theo Günther bei der Gratulation
zur diamantenen Hochzeit. PM

Schwabenrod – Die Burschen-
schaft Schwabenrod lädt von
Donnerstag, 9. April, bis Sonn-
tag,12.April,wiederzuihrertra-
ditionellen Zeltkirmes ein. Vier
Tage lang dürfen sich Besucher
laut Pressemeldung auf Musik,
gute Stimmung und geselliges
Beisammensein freuen. Mit fri-
scherEnergie, neuen Ideenund
einem jungen Vorstandsteam
verwandelt sich das Festzelt in
einen Treffpunkt für alle Gene-
rationen.

Ständchenspielen
zumAuftakt

Das Festwochenende beginnt
amDonnerstagmitdemtraditi-
onellen Ständchenspielen. Un-
terstützt wird die Burschen-
schaft dabei von den Original

Antrifttaler Musikanten. Start
ist gegen 15.30 Uhr in Münch-
Leusel, anschließend zieht der

Zug nach Schwabenrod. Am
Abend lädt die Burschenschaft
außerdem zum gemütlichen

Dorfabend insZelt ein.AmFrei-
tag steht dann das „Malle-Ope-
ning“ mit DJ Mo von Future

SoundsaufdemProgramm,ehe
derSamstagwiederganzimZei-
chen der Tradition steht: Das
klassische Burschenschaftstref-
fen feiert sein Comeback. Für
die musikalische Begleitung
sorgtdiePartyband„RioLive“.

Zeltgottesdienst
undFrühschoppen

Am Sonntag dreht sich dann
alles umGemeinschaft und Ge-
nuss. Nach dem Zeltgottes-
dienst um 10.30 Uhr lädt der
FrühschoppenmitdenOriginal
Antrifttaler Musikanten zum
gemütlichen Start in den Tag
ein. Anschließend übernimmt
DJ Moritz und begleitet das
sonntägliche Treiben musika-
lisch bis in den Nachmittag
hinein. pm

Schwabenrod feiert Kirmes
Vom 9. bis 12. April mit Dorfabend, Malle-Opening, Burschenschaftstreffen und Frühschoppen

Der Vorstand (v. l.): Luca Gonder, NoahWeigel, Hanna Kuske, Magnus Nottrott, Malu Nott-
rott und Justin Luca Degen. THOMAS HERRMANN
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Alsfeld – Dr. Steffen Lancee,
Chefarzt der Allgemein-, Vis-
zeral- und Gefäßchirurgie am
Kreiskrankenhaus Alsfeld, in-
formiert amDienstag, 7. April,
über Hernien. Der kostenlose
Vortrag beginnt um 19 Uhr in
derCafeteria desKrankenhau-
ses.
Hernien sind Brüche, die et-

wa amNabel, in der Leistenge-
gend oder bei Operationsnar-
ben entstehen können. Der
Begriff leitet sich vom griechi-
schen Wort „hernios“ für
Knospe ab. Viele dieser Brü-
che müssen operativ behan-
deltwerden.
DerChefarzt erklärt bei dem

Vortragsabend die Entste-
hung, Diagnostik und Thera-
pie der verschiedenen Bruch-
formen. Dabei geht er auf Na-
belbrüche, Leistenbrüche und
Narbenbrüche ein.
Eine Anmeldung zu der Ver-

anstaltung ist per E-Mail an gf-
sekretariat@kkh-alsfeld.de er-
wünscht. Der Vortrag richtet
sich an interessierte Bürger,
diemehr über das ThemaHer-
nien erfahrenmöchten.
Das Kreiskrankenhaus des

Vogelsbergkreises veranstal-
tet regelmäßig solche Infor-
mationsabende für die Öffent-
lichkeit. Dabei informieren
Fachärzte über verschiedene
medizinische Themen und
Behandlungsmöglichkeiten.

pm

Chefarzt erklärt
Brüche am

Kreiskrankenhaus

Alsfeld – Die Evangelische
Stadtmission Alsfeld lädt zu
den besonderen Gottesdiens-
ten am Gründonnerstag mit
Abendmahl um19Uhr ein. Kar-
freitagsgottesdienst um15 Uhr,
Ostersonntag mit Osterfrüh-
stück ab 9 Uhr, Gottesdienst
10.30 Uhr, Motto: „Der Tod Jesu
ist nicht das Ende, sondern ein
Neuanfang“. pm

Stadtmission
Alsfeld feiert

Ostern

Alsfeld –Wer sich gerne einen
Turnbeutel nähen möchte,
kann ab Samstag, 18. April, an
einemKursderVolkshochschu-
le (VHS) teilnehmen, infor-
miert die VHS in einer Presse-
notiz.DieTeilnehmerabsieben
Jahren, die schon etwas Erfah-
rung mit der Bedienung einer
Nähmaschine haben oder es
lernenmöchten, treffen sich in
Alsfeld (ImKlaggarten6).
Anmeldeschluss ist am 10.

April. Informationen und An-
meldung bei der VHS unter
www.vhs-vogelsberg.de oder
telefonisch unter 06631/
7927700. pm

VHS bietet
Nähkurs für
Turnbeutel an


